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1. Ollein teo di, Herr Jesus Christ, 

mien Huapen geiht up Äden. 
Ick weit, datt diu mien Hülpe bis´, 

süss kann nin Hülpe wäden. 
Van Anfang an giff´t wiet un siet 
nin Minsken un nin Psalmenlied, 

bläots di, dei mi näo helpen kann. 
Ick reop di an,  

ick häol teo di, mien Fahrensmann.  
 

2. Ick läope faken hotvertwast 
un kann ´t süms nich begriepen. 

Dei schwoaren Sünn- un Lierbenslast 
drückt´ mi un well mi strierpen. 

Mien Jesus, sägg teo dienen Vaar, 
datt diu mi helpes, kümps mi näoh! 
Sück kuom ick iut mien Lock heriut! 

Et kümp dei Tiet. 
Wat leige anföng, geiht geot iut. 

 

3. Giff mi dür dien Barmoidigkeit, 
datt ick an Christum gloibe 

un nich in Dummerhaftigkeit 
up früeme Saken toibe. 

Ümme ollens häb´ick di doch leiw! 
Un äok mien Noaber es dien Breif! 

Upt leste End 
dien Hülp mi send, datt sick behend 
dei äole Duübel flücht´t un wend! 

 

4. Ehr si di, Gott in ’n hoichsten Threon, 
diu giff us iuse Güter, 

un Jesus, sienen leiwen Süehn, 
hei es dei beste Hüter, 

un Gott, denn sialgen Hillgen Geist, 
diu helps upt Beste un teomeist, 

datt wi dat Goe soikt un doht, 
dat Boise loat’, 

un Jesus folgt, vör ührne stoaht. 
 
 

 


